
 

 
 

 
 
Web-Seminar 
 

 
Progressive Innovationspolitik zur Gestaltung des Strukturwandels  
27. Oktober 2020 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 
Seminarleitung: Carsten Schwäbe, Freie Universität Berlin 
Technische Moderation: David Röthler 

 

 

Der Markt richtet es nicht von allein. Die Einsicht, dass es einen Gegenentwurf zu neoliberaler 
Ordnungspolitik braucht, resultiert nicht zuletzt auch aus Erfahrungen mit dem Strukturwandel 
in Deutschland. Denn viele wirtschaftliche und soziale Probleme entstehen, wenn 
Strukturwandel nicht proaktiv und zukunftsorientiert von politischer Seite mitgestaltet wird.  

Im Web-Seminar soll die Rolle der Politik und des Staates zur Gestaltung des Strukturwandels 
neu diskutiert werden. Ausgehend vom Konzept der Innovationssysteme soll aufgezeigt 
werden, warum eine neue, auf sozialen Fortschritt ausgerichtete, politische Perspektive 
notwendig ist, um den Herausforderungen des technologischen Wandels durch Digitalisierung 
sowie die sozial-ökologischen Transformationen gerecht zu werden. Neben der Vermittlung 
einer alternativen progressiven innovationspolitischen Perspektive - jenseits der 
Ordnungspolitik - zur Gestaltung des technologischen Wandels steht dessen Anwendung auf 
die konkreten Erfahrungen der Teilnehmenden sowie deren Vernetzung im Vordergrund.  

Das Angebot richtet sich an politische und wirtschaftliche Akteure auf Landes- und 
Kommunalebene sowie an deren wissenschaftliche Mitarbeiter_innen. 
 
 
 
 
 
 
 
Verantwortlich 
Henrike Allendorf 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
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Programm 
 
27. Oktober 2020 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

 Begrüßung, Vorstellungsrunde und Einführung in das Programm 

 Einstieg: Jenseits der Ordnungspolitik – Warum der technologische Wandel eine progressive 
Innovationspolitik braucht 

 Gruppenarbeit zum Einfließen der Erfahrungen und Fragen der Teilnehmenden: 
Strukturwandel konkret: Wie stellt sich technologischer Wandel dar, welche 
Herausforderungen und Politikbedarfe entstehen, wie wurde diesen bisher begegnet? 

 Input und Debatte zur den Voraussetzungen und den Instrumenten einer agilen 
Innovationspolitik zur Gestaltung dynamischen technologischen Wandels 

 Blitzlicht-Runde und Ausblick  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) nutzt für ihre Onlineangebote die leistungsfähige Software der US-Firma 
www.zoom.us. Die technische Infrastruktur von Zoom ist auf US-Servern hinterlegt. Die FES selbst legt im 
Zoom-System keine Daten von Webinarteilnehmenden an. Das Anmeldemanagement erfolgt ausschließlich 
über die FES-eigene Datenbank. Im Sinne von Datensparsamkeit ist es möglich, den Webinarraum mit 
abgewandelter Namensgebung (z.B. nur Vorname oder Dienststelle) zu betreten. Eine Verpflichtung, die Audio- 
und Webcam-Verbindung oder die Chat-Funktion zu nutzen, besteht nicht. Für weitere Informationen siehe: 
https://zoom.us/de-de/privacy.html 
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